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Kaiserswerther Diakonie

übernimmt Tagesinternat
Düsseldorf, 25. Mai 2005. Das Tagesinternat in Kaiserswerth, Alte Landstraße 104, bisher in Trägerschaft der Evangelischen Kirche im Rheinland, ist ab dem 1. August eine Einrichtung der Kaiserswerther Diakonie. Die erfolgreiche Arbeit wird dabei unverändert fortgesetzt: Betreuung für Schülerinnen und Schüler aller Schulformen nach dem Unterricht durch erfahrene Sozialpädagoginnen und Erzieherinnen sowie weiterem qualifizierten Personal. Außerhalb der Schulferien ist das Tagesinternat montags bis freitags ab 12 Uhr geöffnet. Nach dem Mittagessen gibt es grundsätzlich zwei verschiedene Formen der Nachmittagsbetreuung: Tagesinternatsgruppen für Schülerinnen und Schüler ab der 4. Klasse bis zur Vollendung des 14. Lebensjahres und Hausaufgabengruppen für Schülerinnen und Schüler in den Klassen 4 bis 10. In den Tagesinternatsgruppen werden von 14 bis 16 Uhr Hausaufgaben und Übungen in kleinen Gruppen gemacht. Montags bis donnerstags gibt es von 16 bis 17.30 Uhr offene Freizeitangebote. Freitags gehen die Schüler um 16.30 Uhr nach Hause. Auch die Hausaufgabengruppe beginnt um 14 Uhr und arbeitet bis 16 Uhr ebenfalls in kleinen Gruppen.  

Wer Interesse an einer Nachmittagsbetreuung für sein Kind hat, kann sich direkt an die Leiterin des Tagesinternats, Diplom-Sozialpädagogin, Marion Haas-Weirauch, wenden. 

Telefon und Fax: 407664, E-Mail: Tagesinternat@arcor.de
Rückfragen bitte an:

Ulrich Schäfer, Pressesprecher

Kaiserswerther Diakonie, Telefon: 0211 / 4 09 37 18

schaefer@kaiserswerther-diakonie.de

Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein Internat, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

